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S P O R T  I N  K U R Z E  

Comeback von Marion Jones 
LEICHTATHLETIK - Marion Jones gibt 
a m  kommenden Sonntag in Hengelo (Ho) ihr 
Saisondebüt in Europa. Die Veranstalter des  
Meetings hielten sich nicht an die Empfehlung 
der  europäischen Meeting-Organisatoren, vom 
Engagement der des  Dopings beschuldigten 
US-Sprinterin abzusehen. Die fünffache Me­
daillengewinnerin an den Olympischen Spie­
len in Sydney geriet im Zusammenhang mit 
der Balco-Affare in die Doping-Schlagzeilen, 
wurde aber noch nie positiv getestet. (si) 

Van der Vaart zum HSV 
F U S S B A L L  - Der  Wechsel des holländi­
schen Internationalen Rafael van de r  Vaart 
von Ajax Amsterdam zum Hamburger SV ist 
perfekt. Der 22-jährige offensive Mittelfeld­
spieler  geht einen Fünfjahresvertrag ein.  
Über  die Höhe de r  Ablösesumme wurde 
nichts bekannt. (si) 

Giovanni kehrt zurück 
FUSSBALL - Der  brasilianische Interna­
tionale Giovanni kehrt von Olympiakos Pi-
räus zu seinem früheren Verein Santos zu­
rück. D e r  1999 von Barcelona nach Grie­
chenland gewechselte Stürmer gewann mit 
Olympiakos fünf  nationale Titel. (si) 

Tigers verpflichteten Kanadier 
EISHOCKEY - Die SCL Tigers verpflich­
teten den Kanadier Brad Moran als vierten 
Ausländer für die kommende Saison. Der  
26-jährige Stürmer spielte zuletzt in de r  A H L  
für Syracuse Crunch als Teamkollege des  
Schweizers Raffaele Sannitz. In 8 0  Spielen mit 
dem Farmteam der Columbus Blue Jackets, 
für die e r  fünf  NHL-Spiele (I Tor/1 Assist) 
bestritt, erzielte Moran 2 6  Tore und 4 6  As­
sists. Als Ausländer stehen bei den S C L  Ti­
gers bisher der  Schwede Oscar Ackeström, 
der  Finne Marko  Tuomainen sowie der  K a ­
nadier Cory Larose unter Vertrag. (si) 

R E S U L T A T Ü B E R S I C H T  

f i a d i O i a i l a l M»  . 
Rotead Garn«. Graad-Sian-Itanrier (13£ Mio Earo/Sam)). 
Mtontr. 3. Rande: Roger Frierer (Sz/1) i. Fernando Gonzalez 
(Chile/25) 7:6 (11:9). 73, 6:2. Rafal Nodal (Sp/4) ». Richild 
Gasquct (Frf30) 6:4,6:3,6:2. Carlo* Moy» (Sp/14) >. Fernando 
Vicente (Sp/Q) 6:4, 7:6 (7:4), 6:7 (3:7). 0:6, 6:4. David Fener 
(Sp/2Q) >. Hyung-T«ik Lee (Skor) 6:3,6:1,7:5. S^bastien Gros-
jcan (ft/23) t .  Radele Stepanefc(T«cW16) 6:1.4:6.3:6.6:3,6:4. 
Victor Hanetcu (Rum) «. Luit Horns (Peru) 6:3,6:4,6:4. 
F m e n .  3. 
dl/32) 4:i 
Razzaao (Fr) 7:5, 4:6, 6:4. Jelena bemenljewa (Ruu/4) 
Akiko Morigami (Jap) 6:3, 4:6,6:3, Mary Pier« (Fr/21) s. 
Weta Zwonarewa (fenu/9) 7:6 (7:2), 7:5. Kim Cliiatera 
(Be/14) ». Daniela Kaatucbova (Slk/20) 6:4,6:2. Jelena Li-
ctiownwa (Ruu/16) t .  SilviaFarina Elia (It/18) 7:5,7:6 (7:2). 

W. Giro d'ltaMa - » a a r t t*  
OL Giro d'Ualb. Ii. Etappe, EtndnMMunCMcri-•Iterta 
(34 ka) :  1. Ivan Baaao (U) 45HS (45,249 km/h). 2. Wladimir 
Karpeu (Rom) ftW, 3. David Zabriskie (USA) 0:20. 4. Paolo 
'SavoldeUi (100:23.5. Dario Ckxu (Ii) 0:28.6. Sergej Gontachar 
(Ukr) (MO. 7.Mando Bnuegtdn (It) 1:02. 8. Juan Manuel Gara-
te (Sp) 1:25. 9. Paolo Bettini (It) 1:28. 10. Gilberte Simoni (It) 
1:34. 11. Markus Fothen (De) 1:36. 12. Tadei Valjavec (Sin) 
1:39. 13. Thomas Dekkcr (Ho) 1:54. 14. Damlo Di Lucs (It) 
1:55, 15. Michael Blaudzun (DI) 1:58. 16. Joii Rujano (Ven) 
1:59. 17. Samuel Sanchez (Sp) 2:11. 18. Frank Schleck (Lux) 
2:12. 19. Daniel Atienza (Sp) 2:22. 20. Marco Pinoui (It) 2:38. 
Ferner: 44. Akasandro Ptiacchi (It) 3:55. 47. Steve Zampieri 
(Sz) 4:04.52. Damiano Cunego (It) 4:11. 57. Johann Tichopp 
(Sz) 4:19. 71. Erik Zabel (De) 4:41. 83. Daniel Scnider (Sz) 
4:58. 98. Svea Mootgomery (Sz) 5:22. 101. Sascha Urweider 
(Sz) 5:27. I M  Marcel Slrauu (Sz) 6:26.130. Gregory RaM (Sz) 
6:31.131. Aurclien Clerc (Sz) 6:33.151. Philippe Schnyder(Sz) 
7:42. -154 klassiert 
GesaartUaaatawat: I. SavoldeUi 82:10:18. 2. Simoni 2:09. 3. 
Rujano 3:00.4. Di Luca 3:08.5. Garale 3:13.6. Gontachar 4:22. 
7. Karpeu 6:30.8. Ckmi 6:52.9,PtetroCaucchioli (It) 6:53.10. 
Bmseghin 8:21. II. Emanue! Sella (It) 9:21. 12. FoUien 10:36. 
13. Atienza 11:46.14. Cuneto 13:27.15. Wim Van Huffei (Be) 
13:49.16. Ssnchez 13:59.17. Giampaolo Caruso (U) 14:23.18. 
Unai Osa (Sp) 16:01. 19. Vsljavec 19:22. 20. Ivan Pan» (Kol) 
22:18. Fernen 28. Basso 37:22.30. Bettini 40:36.34. Zample-
ri 54:58.49. Tichopp 1:13:07. 57. Zabel 1:37:05.69. Montao-
meiy 1:5633.81. Schräder 2.16:44.97. Petacchl 2:32:18. '101. 
Strausa 2:35:03.119. Rast 2:52:18.141. Urweider 3:07:03.150. 
Schnyder 3:20:05. ISCClerc 3:21:37. 

Raaaenl» tMlMit-EarepeTwr 
Bi Iii • a * ' BMWIwKMMnMt« 

ta)!l.Dwfdr -
zary Zaraana 
nen (Be). 6. Linus Gerdau«™ (De), alk deiche Zeit. Fener. 
61. Maiinis Zben (Sz) 33:56 zurtlck. 108. Roser Beucha) (Sz), 
gleiche Zeit - Ciaawtkl—um mit I.Kopp 14:03:11. 2.Zam-
ana 0:01 zurück, 3. Glasner 0:04.4. Michael Rieh (De) <W7.5. 
Carry Sweet (Au) 0:08, 6. Björn Papttcin (De), gliche Zell. 
Ferner 4g. Zberg 36^)6.65. Beucha», gleiche Zeit. 
M0«a-lliiadMui. X  Etappe, | .  Halbctappc, K m U »  
HaW - PouMbMt ( I N  k*)! 1. Jurten van Loocke (Be) 
2:25:10.2. Tom Boooen (Be). 3. Danllo'Napolitano "" 
gleiche Zeil. - 2. Hslbetappe, EJtuelzeitfahren Bui 
I-oodegeeKIJ km): I. Ondrcj Sotenka (Ttch) lg:4 
nen 0:07. 3. Ben Roesems (Bi), gleiche Zeit. - G* 
iwuff»; l.Boonen 10:00:43.2.Roesems0:24.3.LinnBalci-
udm (Ut) Of33. >. 

l i dW nl  (Far). 3. Etappe,  Al i*   n « ir  O Nero -
r jStmh 1. Candido Baibosa (fi*) 4:12:40.2, Martin 

Qarrido (Aij), 3, Jone tbne (Pw), beide gküche Zeit - G *  
llilllU« Hill I. PMro Sodro (J>or) 12:25:37. 2. AJe*ej 
Märkow<Rius) (HM. 3.1W(ehiro Muwuoi (ftp), gleiche Zeil. 
I M *  (Vit).GP Ühtopaaga (UTIM): I. Ibnias Vshkui (Ut) 
4:28:16.2. Andnu Aug (Est), gleiche Zeit, 3. Michail 'Hrooschln 
(Rosa) 1:^0. 

10. beide 

Federer ohne Umweg 
Die Weltnummer 1 gewinnt auch gegen Gonzalez ohne Satzverlust 

Roger Federar vermied mit Glück gegen Fernando Gonzalez einen Satzverlust und trifft im Achtelfinale auf den Spanier Carlos Moya. 

PARIS - Roger Federar steht im 
French Open erstmals seit 2001 
Im Achtelfinal. Er gewann auch 
das dritte Spiel ohne Satzver­
lust, indem er den Chilenen 
Fernando Gonzalez (ATP 26) In 
129 Minuten mit 7:6 (11:9), 7:5, 
6:2 schlug. 

Federer hat  je tzt  auf  Sand 22 Sätze 
in Serie gewonnen - 13 a u f  dem 
Weg zum Sieg im Masters-Series-
Turnier in Hamburg und  9 in den 
letzten fünf  Tagen in Paris. Dies ist 
eine hervorragende Bilanz, zumal 
für einen Spieler, von 'dem noch 
immer  behauptet wird, e r  fühle sich 
au f  der  langsamen Unterlage weni­
ger  gut  als a u f  Hart-und Rasenplät­
zen. Gegen Gonzalez schien diese 

Serie der  Teilerfolge zunächst zu 
reissen; der  Chilene w a r  zumindest 
in den ersten beiden Sätzen der  er­
wartet hafte Widersacher. 

Im Tiebreak des  ersten Satzes 
musste Federer zwei Satzbäile ab­
wehren, ehe e r  seinerseits den vier­
ten zum 11:9 verwertete. In diesen 
ersten 54 Minuten spielte Gonzalez 
so, wie es  Federer befürchtet hatte. 
«Er  machte mit de r  Vorhand Druck 
und Hess mir  kaum Chancen, den 
Rhythmus zu brechen, weil ich 
nicht dazu kam, ihm a u f  die Rück­
hand zu spielen.» Doch Federer be­
freite sich aus  d e r  Bedrängnis  
(«Gonzalez hätte den  Gewinn des  
ersten Satzes verdient gehabt») und 
diktierte das Spiel j e  länger desto 
mehr  nach seinem Gusto. «Es war  

entscheidend, dass ich das  Tiebreak 
gewann.» 

Im Achtelfinal vom Sonntag­
nachmittag trifft Federer a u f  den 
Spanier Carlos Moya (ATP 15). 
Die frühere Weltnummer I von der  
Ferieninsel Mallorca (mit Wohnsitz 
in Genf) gewann 1998 das French 
Open. Auch deshalb bezeichnete 
Federerden 28-Jährigen als «Ham-
merlos». 

Nadal gewinnt «Teenie-Duell» 
Das Duell der  Teenager war  be im 

French Open eine klare Angelegen­
heit. In lediglich 106 Minuten de­
klassierte Rafael Nadal (Sp/ATP 5 )  
den  Franzosen Richard Gasquet  
(ATP 31) 6:4, 6 :3 ,6 :2  und steht da­
mit in den Achtelfinals. 

SavoldeUi vergrössert Vorsprung 
Zweiter Etappensieg von Ivan Basso innert 24 Stunden 

TURIN - Im Giro d'ltalia hat Ivan 
Basso 24 Stunden nach seinem 
Triumph auf dem Tenda-Pass 
auch das Zeitfahren in Turin ge­
wonnen. Laader Paolo Savoldel-
II gelang es, seine Führung auf 
Gilberte Simoni und Jose Rujano 
deutlich auszubauen. 

«Die Rundfahrt geht weiter. Wir  
nehmen jeden neuen Tag, wie e r  
kommt.» A u f  diese einfache Aus­
sage reduzierte Ivan Basso sein 
Pech. Zwei Tage mit Magenproble­
men und Verdauungschwierigkei­
ten hatten ihn a m  letzten Wochen­
ende aus der  Maglia Rosa  in d ie  
Tiefen des Gesamtk lassementes  
abstürzen lassen. 

Nach de r  Wiederhers te l lung  
feierte der  Tour-Dritte des  letzten 
Jahres innert 24 Stunden zwei be­
achtliche Siege. A m  Donnerstag 
war Basso als Erster a u f  d e m  Ten-
da-Pass  e ingetroffen.  Ges te rn  
Freitag gewann d e r  28- jähr ige  
Athlet das erste Zeitfahren seiner 
Karriere. In der  Prüfung gegen d ie  
Uhr von Florenz w a r  d e r  Italiener 
noch von seinem Teamkollegen 
David Zabriskie geschlagen wor­
den. Diesmal kehrte Basso den 
Spiess um. Zabriskie musste  den 
zweiten Etappenrang aber  Wladi­
m i r  Karpets überlassen. D e r  Russe  
blieb um nur neun Sekunden ge-

Ivan Basso sicherte sich in Ikirin seinen ersten Sieg in einem Zeitfahren. 

schlagen, der  Amerikaner  um 2 0  
Sekunden.  

Der tollkühne SavoldeUi 
Aufs Ganze ging in der  Abfahrt 

der  als tollkühn bekannte Paolo Sa­
voldeUi. Bei den Zwischenzeitnah­
men nach 8 k m  und dem 7 k m  lan­
gen Anstieg zum Colle di Superga 
hatten sich die Zeitunterschiede des  
G e s a m t e s t e n  zu seinen engsten 
Konkurrenten Gilberto Simoni und 
Josö Rujano im Bereich weniger Se­

kunden bewegt. Im Ziel hingegen 
sah es völlig anders aus. Bei seinem 
4. Rang im Zeitfahren lag Savoldel-
li um 1:11 Minuten vor Simoni und 
1:36 Minuten vor Rujano. Hatte sich 
SavoldeUi a m  Donnerstag au f  dem 
Tenda-Pass angesichts seines ge­
schwundenen Vorsprungs Sorgen 
machen müssen, sieht seine Situa­
tion jetzt deutlich komfortabler aus. 
Simoni liegt nun im Gesamtklasse-
ment 2:09 Minuten zurück, Rujano 
gar schon 3 Minuten. (si) 

Im Frauen-Tableau tut s ich die 
N u m m e r  I, Lindsay Davenport ,  
weiterhin schwer. Die 28-Jähr ige  
ist dennoch auch im dritten Spiel  
trotz Satzverlust  mit  e inem blau­
en Auge  davon gekommen.  Gegen   i 

die 22-jährige Französin Virginie 
Razzano (WTA 39) lag Davenport  
im ersten Satz  0:4 zurück, ge­
wann aber  noch 7:5. Und  i m  ent ­
scheidenden dri t ten D u r c h g a n g ,  
verspielte sie zunächst  e ine  4 :2-
Führung, e h e  sie  doch noch 6:4 
siegte. 

Den Einzug in die nächste Runde 
schaffte ebenso  Patty Schnyder.  
Die Baselbieterin bezwang Flavia 
Pennetta, nachdem sie noch den 
ersten Satz abgeben musste, mit 
4:6, 6 :0  und 6:1. (si) 

S N O W B O A R D  

28 Mhletinntn für 
Wettcup nominiert 
Nach dem äusserst erfolgreichen 
ersten Jahr der Schweizer Snow-
boarder Udler dem Dach von 
Swiss-Ski laufen bereits die Vor­
bereitungen für die bevorstehen­
de Olympiasaison. Für den 
Weltcup wurden 28 Athletinnen 
und Athleten selektioniert. In 
den drei Disziplinen Alpin, 
Snowboardcross und Freestyle 
gibt es wiederum j e  eine Natio­
nalmannschaft und ein A-Kader. 
Selektioniert wurde primär nach 
dem Weltcup-Klassement, wo­
bei ein Rang unter den ersten 16 
den Ausschlag für die National­
mannschaft gab. Alle Selektto-
merten werden im kommenden 
Winter im Weltcup zum Einsatz 
kommen. (si) 

yrlifcHnwi 
AWa. UnuU Bnihin 
(I9Ä3.l97(VSeliWy*)f Vtt Eitelin 
(08.08,1976/Udli®en»wll), Rotand Hildi 
(12.01.1979/ScMmied), Heinz Inniger 
(I8.12.1980/Froüfen). Oillcr Janiet 
(16.06.197</Neuenburg), Frtai KobU 
(31.03.1982/SÜffhbun), Daniela Meuli 
(06.ll.I98l/Davof-Dorfl,  Philipp Schoch 
(12.10.1979/Sies), Simon Schoch 
(07.10.1978/Steg). 
(29.04. Ii 

A-KMlar; Marc faclin 

M*Uie Fmooob (24j$).1982/La Cluai-de-
RmkU). Sandra Fro (06.08. I9$4/F11jii»-
D ^ T ^ j a W ^ 0 f t a t l 9 7 « m * » » ) . M « r -
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OuiUaume Nantumod 


